
 

 

 

 

 
 

 

 

Landkreis Rotenburg 
(Wümme) 

              Der Landrat 

 
Bezeichnung: 
 
Erhaltungs- und Entwicklungsplan "Mittlere Wümme" 
 
Sachverhalt: 
 
Der im Landkreis Rotenburg (W.) gelegene Abschnitt des FFH-Gebietes 038 
"Wümmeniederung" liegt bereits seit Jahrzehnten im Fokus des Naturschutzes, was 
insbesondere an dem erheblichen Umfang der durch das Land Niedersachsen mit Fördermitteln 
angekauften Flächen abzulesen ist. Eine Zielvereinbarung zwischen dem Niedersächsischen 
Ministerium für Umwelt, Energie und Klimaschutz und dem Niedersächsischen Landesbetrieb 
für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz (NLWKN) gibt u. a. vor, dass für landeseigene 
Flächen in Natura2000-Gebieten Maßnahmen zur Sicherung und Entwicklung eines günstigen 
Erhaltungszustandes zu konzipieren sind. Vor diesem Hintergrund hat sich die Betriebsstelle 
Lüneburg des NLWKN dazu entschlossen, insbesondere für Gebiete mit einem sehr hohem 
Anteil an landeseigenen Naturschutzflächen ein solches Erhaltungs- und Entwicklungskonzept 
zu entwickeln. Zu diesen Gebieten gehört auch die Wümmeniederung im Landkreis Rotenburg 
(W.). 
 
Grundsätzlich liegt die Zuständigkeit für die Erstellung von Erhaltungs- und Entwicklungsplänen 
für Natura2000-Gebiete in Niedersachsen bei den Unteren Naturschutzbehörden. Der NLWKN 
nimmt in diesem Zusammenhang seine Beratungsaufgabe als Fachbehörde für Naturschutz 
war. Da in der Wümmeniederung im Landkreis Rotenburg (W.) jedoch bereits rund 900 ha 
durch das Land Niedersachsen mit Naturschutzmitteln angekauft wurden, besteht seitens des 
Landes ein großes Eigeninteresse an der Erarbeitung eines Erhaltungs- und 
Entwicklungsplanes. Für den Landkreis Rotenburg (W.) stellt dieser Plan eine wichtige fachliche 
Grundlage für ein später auszuweisendes Naturschutzgebiet dar. 
 
Im September 2011 hat der Landkreis Rotenburg (W.) den NLWKN damit beauftragt, einen 
Erhaltungs- und Entwicklungsplan für das FFH-Gebiet "Wümmeniederung" zu erstellen. Die 
Bearbeitung durch den NLWKN erfolgt für den Landkreis kostenlos. Das Bearbeitungsgebiet 
umfasst ca. 2189 ha und wurde in vier Teilgebiete aufgegliedert (siehe beigefügte Karte). Petra 
Mros und Stephan Scherer, Mitarbeiter vom NLWKN, werden im Ausschuss die Inhalte des 
Planes, den Stand der Planung und weitere Schritte vorstellen. 
 
In Vertretung 
 
Dr. Lühring 
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